
Protokoll FSR Geschichte 17.07.2024  
 
 

1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
 
gewählte Mitglieder anwesend: Leo, Richard, Jula, Heinrich; Beschlussfähigkeit damit festge-
stellt (4/7) 
 
kooptierte Mitglieder anwesend: Julian 
 
anwesende Gäste: Larissa, Sarah, Felipe, Anja Hamann  
 
 
2. Annahme Protokoll letzte Sitzung  
 
Das Protokoll der letzten Sitzung wurde mit einem Ergebnis von 4:0:0 angenommen.  
 
3. Annahme Tagesordnung  
 
Die Tagesordnung wurde mit einem Ergebnis von 4:0:0 angenommen.  
 
4. Kooptierungen  
 
Larissa wurde mit einem Ergebnis von 4:0:0 vom gewählten FSR kooptiert.  
 
5. Umgestaltung der Erstsemestertutorien (Gast: Anja Hamann)  
 
Anja Hamann (wissenschaftliche Mitarbeiterin am Lehrstuhl für Brandenburgisch-Preußische 
Geschichte) berichtete dem FSR über die geplante Umgestaltung der Erstsemester-Tutorien 
zum kommenden Wintersemester. Dabei ging es nicht zuletzt um die Frage, wie der FSR in die 
Gestaltung der Tutorien eingebunden werden kann/sollte. Es wurde sich in diesem Zusammen-
hang auf folgende Punkte verständigt: 
 

• im Rahmen der ersten Tutoriums-Sitzung wird der FSR eine Campusführung anbieten; 
die traditionelle Campusführung in der „nullten Woche“ des Wintersemesters entfällt 
damit bis auf weiteres  

• in der 11. Woche (Januar) des Tutoriums wird der FSR an der Durchführung eines Ar-
chivbesuches (Präferenz auf BLHA) beteiligt; im Sinne der Kontinuität wird die Koor-
dination über die WiMi-Ebene laufen  

• ggf. wird im Rahmen des Tutoriums/als freiwillige Zusatzveranstaltung ein Besuch in 
der Staatsbibliothek Berlin organisiert; Julian & Leo haben sich zur Durchführung be-
reiterklärt  

 
6.  Auswertung vergangener Veranstaltungen  
 
 6.1. Infoveranstaltung „Sprachen und Kulturen der Antike und des Mittelalters“  
  

Jula und Julian berichteten von der Infoveranstaltung für den neuen Monobachelor 
„Sprachen und Kulturen der Antike und des Mittealters“. Auf der formalen Ebene ist der 
FSR KlassPhil für die Betreuung zuständig, da jedoch auch eine Reihe von Modulen 
aus der Geschichte importiert worden sind, werden auch wir in Zukunft mit Problemen 



etc. konfrontiert werden. Vor diesem Hintergund wäre es sinnvoll, wenn wir uns eben-
falls mit der Studienordnung und den jeweiligen Ansprechpartnern vertraut machen. 
Falls bei neuen Erstsemestern (v.a. GPG) Leute dabei sind, die ein großes Interesse an 
Antike/Mittelalter/alten Sprachen kundtun, kann man jene Studierenden auch auf den 
neuen Studiengang verweisen.  

  
  
 6.2. Sommerfest   
 

Die Gesamtbewertung des diesjährigen Sommerfests fiel von allen Seiten eher negativ 
aus. Im Vordergrund stand dabei die geringe Besucherzahl, die wohl auch auf zu geringe 
Werbeanstrengungen von Seiten des FSR als auch der Dozierenden zurückzuführen ist. 
Bei zukünftigen Sommerfesten sollte daher intensiver die eigene Werbestrategie reflek-
tiert werden. Sarah merkte darüber hinaus an, dass die Buchung der Außenflächen in 
Zukunft über den/die jeweilige GD geregelt werden sollte.  

 
7. Nachtragshaushalt  
 
Jula und Leo haben einen aktualisierten Haushaltsplan vorgestellt, der mit einem Ergebnis von 
4:0:0 angenommen wurde.  
 
8. Gremien & Kommissionen  
 
 8.1. StuKo Zeitgeschichte  
  

Da Aaron bei der Sitzung nicht anwesend war, wurde dieser Punkt auf die nächste Sit-
zung vertagt.  

 
 8.2. VeFa  
  

Aufgrund der Übergangsperiode war kein FSR-Vertreter bei der letzten VeFa-Sitzung 
anwesend.  

 
9. Sonstiges  
 
 9.1.  Auszeichnungen der PhilFak  
 

Julian brachte den Vorschlag ein, über Instagram darauf aufmerksam zu machen, dass 
beim diesjährigen Fakultätsfest zwei Absolventen des Historischen Instituts (Kai Reh-
baum und Marco Barchfeld) ausgezeichnet wurden. Die Resonanz war positiv, ein ent-
sprechender Post wird veröffentlicht.  

  
10. Nächste Sitzung (Klausurtagung – Wann? Wo?)  
 
29./31.07. ab 13:00 Uhr   


